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A) Erstellung eines Nomo- oder Diagramms
Das Nomogramm bzw. das Diagramm kann für jedes Kühlmittel ohne Schwierigkeiten gefertigt werden.
Man stellt sich dazu drei Emulsionen oder Lösungen genauer Volumenkonzentration her (Wasser und Kon-
zentrat sollen Normaltemperatur von 20º C haben) und ermittelt in mehrfacher Wiederholung die Ablese-

werte für die drei Eichkonzentrationen.
Die Mittelwerte werden in ein Diagramm
eingetragen (Ordinate=Ablesewert,
Abszisse=ein-gemessene Konzentration).
Bei richtiger Durchführung liegen die Wer-
te auf einer Geraden, mittels deren Hilfe
der zu jedem Ablesewert gehörige �wirk-
liche Konzentrationswert� ermittelt wer-
den kann. Zu jedem Punkt der Geraden
gehört in dieser Weise ein Ablese- und
ein Konzentrationswert. Durch Nebenein-
anderstellen dieser Zahlenpaare ergibt
sich dann das Nomogramm für das be-
treffende Kühlmittel.
Zu beachten ist noch, dass die Lichtbre-
chung stark temperaturabhängig ist. Alle
Messungen müssen daher bei gleicher
Temperatur (normal 20º C) ausgeführt
werden, oder es muß eine entsprechen-
de Korrektur vorgenommen werden.

B) Ermittlung des Umrechnungsfaktors �F�
Folgende Methoden bieten sich u.a. an:

a) Der Umrechnungsfaktor �F� ist zahlenmäßig identisch mit demjenigen Konzentrationswert des Dia-
oder Nomogramms, der dem Refraktometer-Ablesewert 1,0 entspricht und kann somit aus vorge-
nannten Unterlagen direkt entnommen werden.

b) Grundsätzlich kann der Umrechnungsfaktor �F� aber auch aus dem Refraktometer-Ablesewert
einer einzigen Emulsion bzw. Lösung bekannter Konzentration ermittelt werden, indem der
Konzentrationswert durch den Ablesewert geteilt wird.

Beispiel: Konzentration (eingemessen) 4,0
Refraktometer-Ablesewert 5,0

Umrechnungsfaktor �F� =       = 0,8

Bemerkungen:
Das unter b) beschriebene Verfahren ist naturgemäß von geringerer Zuverlässigkeit.

C) Allgemeine Bemerkung
Sofern Sie sich die eigene Anfertigung des Diagramms bzw. des Nomogramms (je nach Wahl) oder die
Ermittlung des Umrechnungsfaktors �F� ersparen wollen, empfehlen wir Ihnen, bei Ihrem Lieferanten das
jeweils für das betreffende Kühlschmiermittel-Konzentrat in Frage kommende Diagramm, Nomogramm oder
den Faktor anzufordern.
In beiden Fällen wäre darauf hinzuweisen, dass die Bestimmung und Kontrolle der Konzentrationen/Mischungs-
verhältnisse der Kühlschmiermittelflüssigkeit mit Hilfe eines TESTRÖ-Handrefraktometers vorgenommen wird.
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